
New Zealand Fact Sheet

Neuseeland (englisch: New Zealand; maorisch üblicherweise: Aotearoa) ist ein
geographisch isolierter Inselstaat im südlichen Pazifik. Es besteht aus der Nord-, der
Südinsel sowie zahlreichen kleineren Inseln. Die nächstgelegenen Staaten und
Gebiete sind Australien im Westen (die Westküste der beiden Hauptinseln
Neuseelands ist ca. 2.000 km von der Südostküste Australiens entfernt),
Neukaledonien, Tonga, Fidschi im Norden und Antarktika im Süden. Weder
geographisch noch kulturell lässt sich Neuseeland eindeutig einem bestimmten
Kontinent zuordnen: das Land liegt teils auf der Australischen, teils auf der
Pazifischen Platte und ist sowohl mit dem europäisch geprägten Kulturraum
Australiens als auch mit dem polynesischen Teil Ozeaniens verbunden. Neuseeland
ist ein Königreich im Commonwealth of Nations mit demokratisch-parlamentarischer
Verfassung.

Amtssprache
Englisch, Maori, Neuseeländische
Gebärdensprache
Hauptstadt
Wellington
Staatsoberhaupt
Königin Elisabeth II. von Neuseeland
vertreten durch Generalgouverneur Anand
Satyanand
Regierungschef
Premierminister John Key

Fläche
268.680 km2
Einwohnerzahl
4.268.900 30. Juni 2008
Währung
Neuseeland-Dollar
Nationalhymne
God Defend New Zealand, God Save the
Queen
Nationalfeiertag
Waitangi Day (6. Februar)
Telefonvorwahl  +64

Wir arbeiten in Neuseeland nicht mit Partnerorganisationen, sondern direkt mit den
verschiedenen „Outdoor Education Schools“ (ODENZ) zusammen. Eine Uebersicht und
Informationen zu den einzelnen Schulen (rechte Karte unten) findet man unter
http://www.outdoorednz.co.nz/, -> Schools and Courses

Es besteht für unsere Schüler die Möglichkeit, mitzureden bei der Schulwahl, insbesondere
versuchen wir zu beraten, welche Schule passend ist, je mehr Interessen/Hobbies und
bevorzugte Schulfächer uns bekannt sind. Die definitive Schulwahl obliegt aber into, da wir
vermeiden wollen, dass zu viele deutschsprachige into Schüler an derselben Schule landen.



Unsere Partnerschulen der „outdoor education high schools“:



Klima
Neuseeland liegt in den gemässigten Breiten der Südhalbkugel, so dass das Klima mild ist.
Die nördlichen Teile der Nordinsel werden von einem subtropischen Klima geprägt, während
im Rest des Landes ein gemässigtes Klima vorherrscht. Im Flachland schwanken die
durchschnittlichen Temperaturen im Norden zwischen etwa 15 °C im Winter und 25 °C im
Sommer. Auf der Südinsel liegen die Temperaturen etwa 5–10 °C darunter.

Sprache
In Neuseeland geniessen drei Sprachen den Status einer Amtssprache: Englisch, Maori und
die Neuseeländische Gebärdensprache.

Während sowohl Maori als auch die Neuseeländische Gebärdensprache nur von einem
relativ geringen Anteil der Bevölkerung verstanden oder gar aktiv verwendet werden, ist das
neuseeländische Englisch die wichtigste Umgangssprache, die von 98 Prozent der
Bevölkerung gesprochen wird. Diese Varietät der englischen Sprache ist mit dem
Australischen Englisch verwandt, unterscheidet sich aber von dieser durch die grundsätzlich
andere Betonung einiger Vokale und Wörter, sodass Missverständnisse zwischen Sprechern
des Neuseeländischen und Australischen Englisch nicht ausgeschlossen sind. Andere
besondere Eigenschaften des Neuseeländischen Englisch machen der Maori-Sprache
entlehnte Wörter aus, dies ist besonders in der Maori-Bevölkerung verbreitet.

Die zweite Amtssprache, Maori verlor bis in die 1970er-Jahre immer mehr an Bedeutung,
und die Anzahl der Maori-Sprecher nahm kontinuierlich ab. Am 1. August 1987 wurde Maori
aber zur Amtssprache erhoben und seit dieser Zeit wird an immer mehr – öffentlichen wie
privaten – Schulen Maori als Wahlfach unterrichtet, so dass auch Neuseeländer
europäischer Abstammung Zugang zu dieser Sprache erhalten. Seitdem nimmt die Zahl
derer, die Maori sprechen und verstehen, besonders in der Altersgruppe der drei- bis 25-
jährigen, wieder zu. Insgesamt konnten 2006 nach eigenen Angaben 4,2 Prozent der
Bevölkerung Maori sprechen.

Die Neuseeländische Gebärdensprache (englisch: New Zealand Sign Language; NZSL) ist
seit dem 10. April 2006 ebenfalls offizielle Amtssprache und ist damit die weltweit erste
Sprache für Gehörlose, die diesen Status besitzt. Obwohl sie bereits seit 1994 an speziellen
Schulen unterrichtet wird und 1998 das erste Wörterbuch für die Sprache veröffentlicht
wurde, betrug 2006 die Zahl der Menschen, die die Gebärdensprache beherrschten gerade
einmal 0,6 Prozent. Die Anzahl gehörloser oder hörbehinderter Menschen in Neuseeland ist
ungefähr doppelt so hoch.

Zusätzlich zu den drei Amtssprachen werden noch zahlreiche andere Sprachen in
Neuseeland gesprochen, die von den vielen Einwanderern ins Land gebracht wurden,
darunter Samoisch, Französisch, Hindi, zahlreiche Chinesische Sprachen (vor allem
Kantonesisch und Hochchinesisch) und Deutsch.

Es gibt in Neuseeland keinen verpflichtenden Fremdspracheunterricht, nur circa ein
Fünftel aller Schüler an weiterführenden Schulen lernt eine Fremdsprache. Die
beliebtesten sind Französisch, Japanisch und Deutsch.



Die Schulen

Die Kindererziehung bis zum fünften Lebensjahr ist privat. Trotzdem besuchen 60 % der
Kinder bis zu einem Alter von sechs Jahren eine vorschulische Bildungsanstalt, wie zum
Beispiel Kindergärten (kindergarten) oder Spielgruppen (playgroups). Dabei beträgt diese
Prozentzahl bei dreijährigen Kindern 90 % und bei vierjährigen sogar 98 %. Ab Vollendung
des fünften Lebensjahres kann das Kind in eine Grundschule (primary school) wechseln.
Schulpflicht besteht von sechs bis 16 Jahren. Die Ausbildung in der Grundschule erfolgt im
Regelfall von Jahr eins bis Jahr acht, wobei das siebte und das achte Jahr alternativ auch in
einer intermediate school abgeleistet werden können. Ab der neunten Jahrgangsstufe wird
man an einer weiterführenden Schule (secondary school) unterrichtet. Mit Vollendung der
elften Klasse kann das National Certificate of Educational Achievement Level 1 (NCEA) nach
einem Punktesystem erworben werden, was in etwa dem britischen GCSE entspricht. Im
darauf folgenden Jahr ist man dazu berechtigt, das Level 2 dieses Abschlusses zu erhalten,
und mit Vollendung des 13. Schuljahres, in der Regel mit etwa 18 Jahren, kann man
schliesslich den höchsten Schulabschluss erlangen, das Level 3 des NCEA, oder die New
Zealand Scholarship qualification, wie der Abschluss seit 2004 heisst. Dieser entspricht der
Schweizr Matura oder dem britischen A Level. Ein Schuljahr in Neuseeland beginnt
normalerweise Ende Januar, dauert bis Mitte Dezember und ist in vier Quartale eingeteilt. Je
nach Region schwankt die Klassengrösse durchschnittlich von 19 bis 24 Schüler (2004).

Unsere Schüler können in Neuseeland Quartale, Halbjahresprogramme oder
Ganzjahresprogramme nach unserem oder dem neuseeländischen Rhythmus absolvieren.
D.h. sie können sowohl im Juli als auch im Februar ein halbes oder ganzes Schuljahr starten
und werden in der Regel in die Klasse eingeteilt, in der sie sich zur Zeit befinden. Man kann
aber auch für „nur“ 3 Monate (also für ein Quartal) eine neuseeländische Schule besuchen.
An den meisten neuseeländischen Schulen tragen die Schüler Uniformen, die vor Ort gekauft
werden.

In Neuseeland bezahlen wir für alle unsere Schüler volles Schulgeld. Die Teilnahme an dem
aussergewöhnlichen Sport- und Freizeitprogramm „outdoor education“ ist nicht im
Programmpreis inbegriffen. Alle Schüler können nach freier Wahl an diesen Kursen
teilnehmen und bezahlen die Kosten selbstständig vor Ort. Die Kosten variieren von Schule
zu Schule und belaufen sich je nach Kursen auf ca. NZD 200 – 800 pro Semester, Kosten,
die im Moment hoch erscheinen, die sich aber in jedem Fall lohnen!

Die Gastfamilien
Die Schulen suchen direkt die Gastfamilien für unsere Schüler. In den Schulen hat es
Personal, das fast ausschliesslich für die internationalen Schüler zuständig ist. Die
Betreuungsperson ist also an der Schule und kann jederzeit kontaktiert werden.

Die Gastfamilien in Neuseeland werden entschädigt für Kost und Logis.



Programmdaten und Abflugtermine:
Programmdauer Quartale, ca. Ende Januar – Mitte April

Ende April – Anfang Juli
Mitte Juli – Ende September
Mitte Oktober – Mitte Dezember

Halbjahr ab Juli Mitte Juli – Mitte Dezember
Halbjahr ab Jan Ende Janur – Anfang Juli
Schuljahr ab Juli Mitte Juli – Anfang Juli
Schuljahr ab Jan Ende Januar – Mitte Dezember

Abreise jeweils ca. 1 Woche vor Schulbeginn. Für die Reise nach Neuseeland braucht es ein
Visum, das bei der Botschaft in Genf beantragt wird. Wir stellen alle nötigen Papiere zur
Verfügung, das Visum kann per Post beantragt werden, die Bearbeitung dauert in der Regel
ca. 3 Wochen.

Für alle neuseeländischen Schulen kann man sich on-line mit unserer Anmeldung bewerben,
es gibt aber für jede Schule noch separate Papiere, die von Hand zusätzlich ausgefüllt
werden müssen (z.B. mehr Angaben zu Wünschen betreffend „homestay“, oder schuleigene
Regeln, die unterzeichnet werden müssen, o.ä.)


